
Vorständetagung und Gauturntag des Turngau Schwarzwald 

Der Turngau Schwarzwald hat nach der langen Zwangspause die Vorständetagung in den 

Gauturntag integriert. Karina Korb und Melissa Reiger vom Schwäbischen Turnerbund 

stellten die wichtigsten Projekte der GYMWELT vor mit den Fachgebieten Fitness und 

Gesundheit, Vorführungen und Natursport, hingeführt über die Entstehung und Gründe der 

GYMWELT und das Bewegungsfeld. Über die kostenlose Registrierung bei der GYMWELT, 

erhalten die Vereine viele Services und Hilfestellungen rund um das Vereinsangebot in Form 

von individualisierbaren Materialien, Sonderfortbildungen, Online-Seminare und Rabatte. Die 

Idee des Gymwelt Portals ist die Digitalisierung der Sportangebote im Verein, die 

Reduzierung des Verwaltungs- und Pflegeaufwandes und der Erhöhung der Reichweite der 

Vereinsangebote. 

Joachim Thiele, Vorstand Freizeitsport, begrüßte die anwesenden Vereinsvertreter, ganz 

besonders auch die Ehrenmitglieder. Ursprünglich sollte der Gauturntag im November 2021 

stattfinden, wurde dann auf März 2022 und zuletzt auf Juni 2022 verschoben. Leider 

mussten pandemiebedingt ab März 2020 alle Veranstaltungen abgesagt werden. Diese 

Entscheidungen wurden zum Wohle aller getroffen und waren schlussendlich auch richtig. Im 

Frühjahr 2022 konnten dann auch endlich wieder Wettkämpfe und Veranstaltungen 

stattfinden. Die Anzahl der Vereine ging in 2021 von 147 mit ca. 40.100 Mitgliedern auf 143 

mit ca. 38.800 Mitgliedern zurück. Der Turngau Schwarzwald hat in 2021 ein 

Finanzhilfeprogramm bis 2023 für die Vereine gestartet indem er Kosten für Fortbildungen 

erstattet, die Höhe ist gestaffelt nach der Höhe der Gauumlage. 

Die Versammlung erhob sich zum Totengedenken an die Ehrenvorsitzende Willi Trommer 

und Lothar Neudeck und der Ehrenmitglieder Christa Störp, Anneliese Stöckler und Inge 

Bechtle. Bis zum Gauturntag lagen keine Anträge vor.  

Die Vorsitzende vom TSV Boll Gisela Schmid überbrachte die Grußworte vom Verein und 

des Ortschaftsrates.  

Joachim Thiele verlas als kommissarischer Finanzreferent einen durchweg positiven 

Kassenbericht und die Kassenprüfer attestierten ihm eine sehr gute Kassenführung. Joachim 

Thiele hofft, dass bald ein Finanzreferent zur seiner Entlastung gefunden wird. Die Berichte 

der Fachausschüsse können auf der Homepage www.turngau-schwarzwald.de eingesehen 

werden. Die einstimmige Entlastung wurde von Gisela Schmid des TSV Boll vorgenommen. 

Bei den anschließenden Wahlen wurden Bernd Allgaier, Vorsitzender Wettkampfsport, und 

Roswitha Nägele, Vorstandsmitglied, für weitere 4 Jahre gewählt. Das Ressort Finanzen, 

welches von Joachim Thiele seit bereits 7 Jahren kommissarisch geführt wird und der 

Vertreter der Jugend bleiben weiterhin vakant. Bei den Kassenprüfern konnten Brigitte Haag 

und Erwin Bisser wiedergewählt werden. Patrick Janson hört nach 20 Jahren als 

Kassenprüfer auf, für ihn konnte in der Versammlung noch kein Ersatz gefunden werden. Für 

den Landesturntag am 17. September 2022 in Sigmaringen wurden die Delegierten aus dem 

Hauptausschuss und den Mitgliedsvereinen gewählt.  

Bei der Vergabe der Veranstaltungen 2023 ging die Gauwanderung an den TSV Göllsdorf, 

der allgemeine STB-Kindercup Süd und Nord an den TV Locherhof, die RSG Sportgymnastik 

an den TV Bochingen und der SV Villingendorf wird Gaumeisterschaften im Gerätturnen 

übernehmen. Ausrichter für 2023 fehlen noch für den Fach-Kindercup, den Schwarzwald-5-

Kampf, den Schwarzwald Dance-Cup und der Mehrkampftag. Bewerbungen hierfür sind 

http://www.turngau-schwarzwald.de/


jederzeit an die Geschäftsstelle möglich. Der Turngau Schwarzwald ist auf die Unterstützung 

der Vereine als Ausrichter der Veranstaltungen angewiesen, da ansonsten diese nicht 

durchgeführt werden können, die Folge wäre ein Einbruch der Mitglieder. 

Bei der Turnschau am 22. Oktober 2022 in Pfalzgrafenweiler wird es auch wieder 

Sportlerehrungen geben. Anträge nimmt die Geschäftsstelle jederzeit entgegen. Da es in 

2020 und 2021 kein Arbeitsbüchle aufgrund der vielen ausgefallenen Veranstaltungen gab, 

ist eine Neuauflage für 2023 geplant. 

Zu guter Letzt standen noch die Ehrungen verdienter Mitarbeiter an. Die STB-Ehrennadel in 

Bronze erhielt Andrea Schulze-Frielinghaus, sie ist seit 2013 Fachwartin Rhönrad. Werner 

Nägele, welcher seit 2006 für die Berechnung bei den Wettkämpfen und außerdem für die 

Homepage zuständig ist, erhielt die DTB Ehrennadel in Bronze. Die STB Ehrennadel in 

Silber wurde Anita Schneider überreicht. Sie ist seit 2012 Fachwartin für das Eltern-Kind-

Turnen und war außerdem in 2021 die Übungsleiterin des Jahres im Schwäbischen 

Turnerbund im Kinderturnen. Patrick Klausmann wurde der DTB Ehrenbrief zuteil. Er ist seit 

2014 Turnwart männlich. Eine ganz besondere Ehrung und zwar die Walter Kolb Plakette 

Silber/Gold vom DTB für besondere Verdienste, bekommt die langjährige 

Vorstandssprecherin Helga Vogt. Sie ist schon lange Jahr im Turngau tätig und zwar war sie 

von 1986 bis 1998 Gymnastikwartin im Turngau, von 1998 bis 2001 Frauenturnwartin, von 

2001 bis 2007 stellvertretende Gauvorsitzende Freizeitsport und seit 2007 

Vorstandssprecherin. Für zwei langjährige Mitarbeiter wurde die Ernennung zu 

Ehrenmitgliedenr beantragt, zu dem die Versammlung auch einstimmig zustimmte. Kerstin 

Harzer ist seit 1990 Kampfrichterwartin und zudem für die Aus- und – fortbildung der D-

Lizenz im Gerätturnen weiblich zuständig. Leider möchte sie im nächsten Jahr aufhören, was 

sehr schade ist, da der Bedarf im weiblichen Bereich sehr groß ist. Außerdem ist sie 

Trainerin beim TSV Hochmössingen, für das Mädchenturnen auf Landesebene zuständig 

und Mitglied im STB-Bereichs-Vorstand. Siegfried Auber ist im Verein seit 1976 als 

Kinderturnwart und hatte bis 2022 verschiedene Ämter inne. Im Turngau war er 2003 

Organisationsleiter der Talentförderung und seit 2003 Beisitzer Gerätturnen männlich im 

Jugendausschuss. Auch er wird uns im nächsten Jahr nicht mehr zur Verfügung stehen. Von 

den zu Ehrenden konnten leider nur Anita Schneider und Kerstin Harzer anwesend sein. 


